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Zur Vorlage bei der Kindertagesstätte 
Sehr geehrte Erzieherinnen und Erzieher von ___________________________________________________ 

Das o.g. Kind soll auf das Vorliegen von Entwicklungsstörungen und einen möglichen Heilmittel-Therapiebedarf 

(Ergotherapie, Logopädie, Krankengymnastik) untersucht werden. Vor der Ausstellung einer Heilmittelverordnung 

bedarf es einer gründlichen Diagnostik gemäß IVAN-Empfehlungen. Für die Beurteilung der Heilmittelindikation 

ist neben dem Befinden des Kindes, den Sorgen der Eltern und dem Befund des Kinder- und Jugendarztes Ihre 

Einschätzung als Fachkraft von großer Wichtigkeit. 

Wir bitten Sie daher im Namen des Kindes um das Ausfüllen der nachfolgenden Fragen und des beiliegenden 

KiTa-Beobachtungsbogens. 

Sehen Sie einen Grund für die Durchführung einer Entwicklungsdiagnostik und ggf. einer Heilmittelverordnung? 

Falls nein, bitten wir nur um Ausfüllung des KiTa-Beobachtungsbogens. 

Falls ja, um das Ausfüllen des KiTa-Beobachtungsbogens und die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. In welchen konkreten Situationen des KiTa-Alltags kommt das Kind nicht zurecht?  

2. Leidet das Kind darunter (Wutanfälle bei Nichtgelingen, Schamgefühl und Vermeidung bestimmter 

Tätigkeiten, Ausgrenzung durch andere Kinder wegen seines Verhaltens etc.)? 

3. Was müsste das Kind Ihrer Ansicht nach lernen, damit sein Leiden oder Ihre Sorgen um seine Entwicklung 

geringer würden? 

4. Was haben Sie schon versucht, um die Auffälligkeiten positiv zu beeinflussen? Mit welchem Erfolg? 

5. Für wie schwerwiegend halten Sie die Auffälligkeiten des Kindes in der KiTa? 

Gar nicht schwerwiegend  1-2-3-4-5-6-7-8-9-10 äußerst schwerwiegend 

6. Machen Sie sich Sorgen um den erfolgreichen Schulbesuch des Kindes? 

Keine Sorgen   1-2-3-4-5-6-7-8-9-10 massive Sorgen bezüglich des Schulstarts 

Nach Abschluss der Diagnostik erhalten die Eltern einen schriftlichen Handlungsplan Entwicklungsförderung mit 

Zusammenfassung der ärztlichen Empfehlung zu Therapie, Förderung und ggf. dem Aufsuchen weiterer 

Unterstützungsangebote. Diese ist – mit Zustimmung der Eltern – auch als Information an Sie gedacht. 

Vielen Dank, dass Sie sich im Interesse des Kindes die Zeit nehmen, die Fragen zu beantworten.  

Weitere Informationen zum Konzept finden Sie auf unserer Homepage www.kinderazrt-dernick-varel.de unter 

Entwicklungsstörungen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Rupert L. Dernick

http://www.kinderazrt-dernick-varel.de/


KiTa-Beobachtungsbogen (Teil 1) zur Vorlage beim Arzt 

  

Name des Kindes  Geboren am  Ausfülldatum  

Seit wann in einer Kita:  Seit wann in dieser Kita:  
2 = deutlich überdurchschnittlich;1 = überdurchschnittlich;0 = durchschnittlich -1= auffällig;-2 = stark auffällig  

1. Soziale Kompetenz   
Das Kind…  

2  1  0  -1  -2  hat einen oder mehrere Freunde innerhalb der Gruppe  

2  1  0  -1  -2  bringt eigene Ideen oder Lösungsvorschläge ein  

2  1  0  -1  -2  kann neue Anforderungen verstehen und umsetzen  

2  1  0  -1  -2  zeigt eine gute Auffassungsgabe  

2  1  0  -1  -2  kann eigene Interessen zugunsten der Gruppe zurückstellen  

2  1  0  -1  -2  kann seine Gefühle angemessen zeigen oder verbal äußern  

2  1  0  -1  -2  kann Frustrationserlebnisse angemessen verarbeiten  
  

2. Besondere Stärken und Interessen des Kindes sind:  

    

  

  

  

  

3. Fein- und Visuomotorik (Fähigkeiten beim Malen, Schneiden, Basteln)  

Das Kind zeigt folgende Besonderheiten:    

  

  

  

  

2  1  0  -1  -2  Einschätzung der fein- / visuomotorischen Entwicklung insgesamt  

  

4. Bewegungsablauf / Körperkoordination  

Das Kind zeigt Besonderheiten wie zum Beispiel sehr schnelles Erlernen von Bewegungsabläufen, 
auffallend geschmeidige Bewegungen, sehr geschicktem Umgang mit Hindernissen oder aber 
mangelnde Bewegungskoordination, Tollpatschigkeit, häufiges Hinfallen oder Ähnliches:  

  

  

  

  

  

2  1  0  -1  -2  Einschätzung der Grobmotorik insgesamt  

  

5. Konzentration (kann eigene Aufmerksamkeit gezielt und für längere Zeit auf eine bestimmte Aufgabe 
lenken und dabei nicht zur Tätigkeit gehörende Reize ausblenden)  

2  1  0  -1  -2  Bei durch die Erzieherinnen gestellte Aufgaben  

2  1  0  -1  -2  Bei selbst gewählten Aufgaben  
 * in Anlehnung an: Potsdamer Erziehungsfragebogen; G. Esser und A. Wyschkon, 1999 

 



KiTa-Beobachtungsbogen (Teil 2) zur Vorlage beim Arzt 

  
Name des Kindes  Geboren am  
Anleitung zum Ausfüllen:  Kreuzen Sie bitte an, ob die unten aufgeführten Probleme bei dem genannten Kind in 

den letzten 6 Monaten im Kindergarten aufgetreten sind. Machen Sie bitte nur ein Kreuz in jeder Zeile, setzen 

Sie die Kreuze nur auf die Kästchen, nicht in die Zwischenräume und lassen Sie möglichst keine Frage aus.  

 
Die Verwendung des Bogens erfolgt mit freundlicher Genehmigung des Arbeitskreises „Initiative seelisch gesundes Kind“, 

Kinder- und Jugendgesundheitsdienst des Kreisgesundheitsamtes Recklinghausen.  


